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Beschlussvorlage 
Gemeinde Bad Kleinen 
 
Federführend: 
Bauamt 

Vorlage-Nr: 
Status: 
Aktenzeichen: 
Datum: 
Einreicher: 

VO/GV08/2010-570 
öffentlich 
 
20.04.2010 
Bürgermeister 

2. Änderung F-Plan der Gemeinde Bad Kleinen 

hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 

Beratungsfolge: 

Beratung Ö / N Datum Gremium 

Ö 05.05.2010 Ausschuss für Bau-, Verkehrsangelegenheiten und Umwelt Bad Kleinen  
Ö 19.05.2010 Gemeindevertretung Bad Kleinen  

 
Beschlussvorschlag: 
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen behandelt die eingegangenen 

Stellungnahmen von Bürgern, Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange zum 
Vorentwurf. Es ergeben sich: 
- zu berücksichtigende Anregungen, 
- teilweise zu berücksichtigende Anregungen, 
- nicht zu berücksichtigende Anregungen. 

2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen billigt die Entwürfe der 
Planzeichnung und der Begründung der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes 
inklusive Umweltbericht für die Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB und die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB. 

3. Die Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB ist ortsüblich bekannt zu machen.  
4. Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange nach § 4    

Abs. 2 BauGB ist durchzuführen. Dabei ist auf die Öffentlichkeitsbeteiligung hinzuweisen.  
5. Bei der Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung ist auf die umweltrelevanten 

Unterlagen, die ausliegen und zur Verfügung stehen, hinzuweisen.  
6. Bei der Bekanntmachung der Öffentlichen Auslegung ist darauf hinzuweisen, dass nicht 

fristgemäß eingehende Stellungnahmen nicht berücksichtigt werden.  
 
 
Sachverhalt: 
Die Gemeinde Bad Kleinen hat das Verfahren zur Aufstellung der 2. Änderung des 
Flächennutzungsplanes durchgeführt. Im Rahmen des Beteiligungsverfahrens gingen 
Stellungnahmen von der Öffentlichkeit und von Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange ein. Diese werden in der tabellarischen Zusammenstellung ausgewertet.  
 
Auf der Grundlage der Auswertung der Stellungnahmen ergeben sich: 

- zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen, 
- teilweise zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen,  
- nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen. 
-  

Die Gemeinde Bad Kleinen führt nun mit ihren Entwurfsunterlagen die Beteiligungsverfahren 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und nach § 4 Abs. 2 BauGB durch. Danach wird eine Auswertung 
der Stellungnahmen vorgenommen, um das Beteiligungsverfahren abzuschließen. Der 
Umweltbericht setzt sich mit den Belangen entsprechend auseinander. 
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Anlage/n: 
- Unterlagen werden zur Sitzung mitgebracht 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums  

Davon besetzte Mandate  

Davon anwesend  

Davon Ja- Stimmen  

Davon Nein- Stimmen  

Davon Stimmenthaltungen  

Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V  
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Sie Stellungnahmen werden nachfolgend 

behandelt. Siehe nachfolgende Behandlung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Die Gemeinde hat sich 

abschließend mit den Bebauungsplänen, die genannt wurden, beschäftigt. Auf die 

Stellungnahmen der verbindlichen Bauleitplanungen wird hier nicht weiter eingegangen. 

Der Flächennutzungsplan stellt die Grundzüge der Entwicklung dar, die in den 

Bebauungsplänen präzisiert werden. Auf die ordnungsgemäße Ver- und Entsorgung von 

zukünftig für die Entwicklung vorgesehenen Bahnflächen in Bad Kleinen wird weiter 

Bezug genommen. Die Begründung ist um diese Passagen zu ergänzen; obwohl dies 

selbstverständlich ist. 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die allgemeinen Ausführungen der Stellungnahme werden zur Kenntnis genommen. Es 

wird auf die verbindlichen Bauleitplanungen verwiesen. Deshalb ergibt sich für die 

Gemeinde kein weiterer Handlungsbedarf. Die immissionsschutzrechtlichen Belange der 

Bauleitpläne werden in dem erforderlichen Maß im Flächennutzungsplan berücksichtigt. 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die allgemeine Passage wird zur Kenntnis genommen. 

 

Zu 2. 

Sofern Inhalte der Stellungnahmen für die vorbereitende Bauleitplanung zu 

berücksichtigen sind, wird dies erfolgen. 

 

Zu 3. 

Die Hinweise für die TB II.2, TB II.3 und TB II.4 werden beachtet und in der Begründung 

berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilweise zu berücksichtigen. 

Ergänzung der Begründung zur 

Ver-und Entsorgung der 

Bahnanlagen. Kein weiterer 

Bezug auf Bebauungspläne. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilweise zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Teilweise zu berücksichtigen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/

Beschluss 
 

 

 

 
 

 

Zu 4. 
Die Gemeinde wird die Hinweise in ihrem Flächennutzungsplan berücksichtigen. Von der Behörde werden 

entsprechende Informationen zu den Erkenntnissen abgefordert. 

 
 

 

Zu 1.1. 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass zur Übernahme keine Bedenken bestehen. 

 

Zu 1.2. 
Es wird zur Kenntnis genommen, das für die landwirtschaftlichen Teilbereiche TB II.2 und TB II.4 keine Bedenken 

bestehen. 

 
Zu 1.3. 

Die Präzisierung der Darlegungen wird vorgenommen. 

 

Zu 1.4. 

Die Gemeinde berücksichtigt den derzeitigen Stand der Bearbeitung der Bebauungspläne in dem 
Flächennutzungsplan. 

 

Zu 1.5. 
Hier irrt der Bearbeiter. Die Gemeinde hat ihr Planungsziel für die Teilbereiche I 5.1 und I 5.2 auf der Ebene der 

Flächennutzungsplanung hinreichend dargestellt. Es handelt sich hierbei um Grünflächen und Gemischte 

Bauflächen. Zielsetzung des Flächennutzungsplanes als vorbereitender Bauleitplan ist es, die Grundzüge der 
baulichen und sonstigen Entwicklung von Grundstücken darzulegen. Insofern wird hier eine ausreichende Grundlage 

zur Verfügung gestellt. Weitere Betrachtungen erfolgen erst auf der Bebauungsplanebene. Die Gemeinde bearbeitet 

nun die erforderliche Prüfung der Umweltbelange aus ihrer rechtlichen Verantwortung heraus. Eine weitere 

Präzisierung der bereits dem BauGB entsprechenden Planungsziele wird hier nicht vorgenommen. Eine 

Abschichtung und detailliertere Betrachtung erfolgt auf der Bebauungsplanebene. 

 
Zu 1.6. 

Der Hinweis wird entsprechend beachtet. Auch aus dem Stellungnahmeverfahren für den Bebauungsplan Nr. 14a 

und unter Berücksichtigung der Stellungnahme der Forst ist dies zu berücksichtigen. Es war zwar Planungsziel, dies 
als Park darzustellen. Formal handelt es sich jedoch um Wald. Deshalb wird die Darstellung als Forstfläche 

vorgenommen.  

Zu 2. 
Die Gemeinde wird die Belange des Artenschutzes anhand der ihr bekannten Anforderungen und Erkenntnisse 

durchführen. Dabei wird die Gemeinde auch den Hinweis der unteren Naturschutzbehörde berücksichtigen, dass für 

den Plangeltungsbereich keine aktuellen Ergebnisse der Kartierung der streng und besonders geschützten Tier- und 

Pflanzenarten vorliegen. Bei der Bearbeitung der artenschutzrechtlichen Prüfung ist die unterschiedliche 

Bearbeitungstiefe zwischen Flächennutzungsplan als vorbereitendem Bauleitplan und dem später folgenden 

Bebauungsplan zu berücksichtigen. Die Gemeinde lässt sich für die weitere Bearbeitung von der Naturschutzbehörde 
mitteilen, welcher Art Erkenntnisse überhaupt zu Tier- und Pflanzenarten, die geschützt sind, vorliegen. 

 

 
 

 

 
Zu berücksichtigen. 

 

 
 

 

 
Zur Kenntnis zu 

nehmen. 

 
Zur Kenntnis zu 

nehmen. 

 
 

Zu berücksichtigen. 

 

 

Zu berücksichtigen. 
 

 

 
Zur Kenntnis zu 

nehmen. 

 
 

 

 

 

 

 
 

Zu berücksichtigen.  

 
 

 

 
Zur Kenntnis zu 

nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Gemeinde wird nach Möglichkeit Kosten auf private Vorteilnehmer übertragen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus verkehrsrechtlicher Sicht keine Hinweise oder 

Bedenken bestehen. 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Straßen und Anlagen in Trägerschaft des 

Sachgebietes Straßenbau betroffen sind.  

 

Zu 2. 

Der Hinweis zur Fachgenehmigung wird zur Kenntnis genommen und in der 

erforderlichen Planung beachtet. 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Gemeinde nimmt die allgemeinen Äußerungen zur Kenntnis. Die Planungshoheit der 

Gemeinde Bad Kleinen erstreckt sich jedoch nicht auf die Gemeinde Mallentin, sondern 

allenfalls auf den Ortsteil Gallentin. Dies mag der Verfasser der Stellungnahme auch 

gemeint haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Da die Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB durchgeführt wurde und erst die 

Ziele bzw. Anforderungen bei der Behörde befragt wurden, konnte die Bekanntmachung 

noch nicht vorgenommen werden. Selbstverständlich wird die Gemeinde diesen 

Verfahrensvermerk ergänzen. 

 

Zu 2. 

Die gesetzliche Zielstellung wird ergänzt. Die Gemeinde hat dies auch beachtet. 

 

 

 

 

Zu 3. 

Die Daten werden ergänzt. 

 

 

Zu 4. 

Dieser Hinweis wird zur Kenntnis genommen und beachtet. 

 

 

 

Zu 1. 

Der Bebauungsplan Nr. 20 wird unabhängig von der Änderung des 

Flächennutzungsplanes bearbeitet. Die Gemeinde nimmt die Hinweise des Landkreises 

zur Kenntnis und beschäftigt sich unabhängig von der 2. Änderung des 

Flächennutzungsplanes mit diesem Sachverhalt. Für die Zielsetzungen im 

Flächennutzungsplan ergeben sich daraus keine Hinweise. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 2. 

Der Flächennutzungsplan nimmt die Hinweise aus dem Bebauungsplan Nr. 21 für die 

Wohnbaufläche am Sportplatz auf. Übernahme der Zielsetzungen des Bebauungsplanes. 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen oder Bedenken bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 
Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.1. 

Für den Flächennutzungsplan der Gemeinde Bad Kleinen wird folgende Vorgehensweise 

angestrebt: 

Die FFH-Verträglichkeitsprüfung für die neuen Teilflächen im Flächennutzungsplan, die 

eine Entwicklung erfahren können, ist durchzuführen. Dabei ist eine Kumulation bzw. die 

kumulierende Wirkung mit den zulässigerweise zugelassenen Projekten zu beachten. 

 

 

 

 

Zu 1.2. 

Die derzeit vorliegenden Erkenntnisse aus dem Managementplan werden eingeholt und 

soweit für die Vorhaben verwendbar berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

Zu 1.3. 

Die untere Naturschutzbehörde wurde beteiligt. Die Stellungnahme wird im Rahmen der 

Abwägung durch die Gemeinde behandelt. 

 

 

 

Zu 2.1. 

Die Hinweise zur Regelung der Abwasser und Niederschlagswasserbehandlung werden 

beachtet und soweit erforderlich auf der Flächennutzungsplanebene berücksichtigt. Im 

Zuge der Vorbereitung verbindlicher Vorhaben sind direkte Abstimmungen zu führen und 

die Belange abschließend zu klären. Die Bundeswasserstraße wird beachtet. Das Wasser- 

und Schifffahrtsamt wurde beteiligt. Auch der Zweckverband Wismar wurde beteiligt. 

Die Stellungnahme des ZVW wurde im Aufstellungsverfahren behandelt. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

Teilweise zu berücksichtigen. 



Anlage 1 zum Beschluss 2010 - ________________- 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bad Kleinen  

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange mit Vorentwurf  

 13 

 

lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

  



Anlage 1 zum Beschluss 2010 - ________________- 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bad Kleinen  

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange mit Vorentwurf  

 14 

 

lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 2.2.1. 

Hinsichtlich der Altlasten wurde der Landkreis beteiligt. Die Stellungnahme wurde 

behandelt. Hinweise wurden zu Altlasten für den Bahnbereich gegeben. 

 

 

Zu 2.2.2. 

Belange des Bundesbodenschutzes sind zu beachten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 3.1.1. 

Die BImSch-genehmigten Anlagen sind bei der weiteren Vorbereitung von Vorhaben zu 

beachten. 

 

 

 

Zu 3.1.2. 

Die Anforderungen an Schallschutz sind zu beachten. Die DIN 18005 gilt unabhängig von 

der Stellungnahme. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die landesplanerische Stellungnahme im Verfahren nach § 4 Abs. 2 BauGB wird 

eingeholt. 

 

Zu 2. 

Die allgemeine Ausführung wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 3. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Belange und die Erfordernisse der 

Raumordnung und Landesplanung berücksichtigt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 4. 

Sofern sich Änderungen ergeben, ist eine erneute Beteiligung vorzunehmen. Dies erfolgt 

ohnehin im § 4 Abs. 2 BauGB-Verfahren. 

 

Zu 5. 

Nach Abschluss des Verfahrens wird ein Exemplar zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine bergbaulichen Belange berührt werden. 

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bergbauberechtigungen vorliegen. 

 

Zu 3. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände vorgebracht werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Hinweise oder Anregungen bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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 22 

 

lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Stellungnahme liegt unter II.9a vor. Siehe dort. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Allgemeine Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 2. 

Die Ausführungen der Deutschen Bahn werden zur Kenntnis genommen. Danach dürfen 

die Plandarstellungen für den Bereich von Bahnanlagen keine anderen Zielsetzungen als 

Bahnanlagen enthalten. Dies ist zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 3. 

Die Abstimmungsgespräche sollten entsprechend vereinbart werden, um hier Regelungen 

für die zukünftige Entwicklung zu treffen. Für die Gemeinde ist es immens wichtig, dass 

die Zielsetzungen abgestimmt werden. Die Planungshoheit für die Gemeinde kann nur 

nach Übergabe von Flächen und Entwidmung von Flächen geregelt werden. 

 

 

 

Zu 4. 

Die bauordnungsrechtlichen Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Sie sind auf der 

Ebene der Flächennutzungsplanung noch nicht von Belang. 

 

Zu 5. 

Die Problematik der Schallbelange ist zu erörtern. Auf der Ebene der verbindlichen 

Planungen sind entsprechende Abstimmungen zu führen. Maßnahmen im Bestand werden 

derzeit nicht vorgesehen. Für die weitere Bearbeitung durch die Gemeinde wäre natürlich 

erforderlich, dass die zukünftige Nutzung der Bahnanlagen bekannt gegeben wird. Diese 

verbindliche Anfrage wird an die Bahn gestellt. Eine pauschale Erklärung, dass alles 

hingenommen wird, was dort zukünftig vorgesehen ist, kann hier nicht abgegeben 

werden. Die Gemeinde möchte eine klare Aussage von der Bahn. Die Begründung zum 

Flächennutzungsplan ist zu ergänzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Teilweise zu berücksichtigen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 6. 

Die allgemeinen Hinweise sind zu beachten. Konkrete vorhabenbezogene Belange sind 

hier noch nicht zu beurteilen. Die Maßstabsebene beträgt 1:10.000. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 7. 

Der Kontakt mit der Bahn wird gesucht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Belange berührt sind. 

 

Zu 2. 

Der Hinweis zu Telekommunikationsanlagen wird zur Kenntnis genommen und in der 

Begründung dargestellt. Da Leitungspläne nicht bekannt gegeben wurden, werden auch 

keine Leitungsverläufe dargestellt. 

 

Zu 3. 

Diese Ausführungen, die auf der Ebene von Vorhaben zu beachten sind, werden zur 

Kenntnis genommen. Eine Beachtung auf der Flächennutzungsplanebene erfolgt nicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 4. 

Die Trassenauskunft wird zur Kenntnis genommen. Im Rahmen des Töb-Verfahrens 

erlangt dies jedoch keine Bedeutung. Die Gemeinde erwartet von der Telekom, dass die 

Unterlagen direkt zur Verfügung gestellt werden. Die Gemeinde möchte dadurch 

Fehlerquellen ausschließen. 

 

Zu 5. 

Die Kabelschutzanweisung der Deutschen Telekom ist bei den konkreten Vorhaben zu 

beachten. Bei der Flächennutzungsplanung wird dies nicht in Anspruch genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

Zu 2. 

Die Gemeinde nimmt dies zur Kenntnis und erwartet dann die Ergänzungen. 

 

Zu 3. 

Die Gemeinde nimmt dies zur Kenntnis. Die Zielsetzungen des Flächennutzungsplanes 

stellen die Grundsätze der baulichen und sonstigen Entwicklung innerhalb des 

Gemeindegebietes dar. Die Stellungnahmen, die zu Bebauungsplänen abgegeben wurden, 

gelten für die entsprechenden Bebauungspläne. Der Flächennutzungsplan bezieht sich nur 

auf Grundzüge der Entwicklung. Auf die Stellungnahmen zu den Bebauungsplänen wird 

im Aufstellungsverfahren für den Flächennutzungsplan nicht weiter eingegangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Allgemeine Ausführung wird zur Kenntnis genommen. 

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine weiteren Hinweise bestehen. 

 

Zu 3. 

Die Möglichkeit der Rückfrage wird bei Bedarf in Anspruch genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Bestandspläne werden zu den Verfahrensunterlagen gefügt. Eine Übernahme der 

Leitungen in den Plan erfolgt nicht. Die Begründung wird ergänzt. 

 

Zu 2. 

Eine Überprüfung der Vollständigkeit der Bestandspläne ist durch das Amt erfolgt. Die 

Pläne sind den Verfahrensunterlagen beizufügen. 

 

Zu 3. 

Die Hinweise und Richtlinien zu Arbeiten in der Nähe von Versorgungsanlagen der E.ON 

edis AG werden hier zur Kenntnis genommen. Sie sind maßgeblich auf der Ebene der 

verbindlichen Vorbereitung von Vorhaben und auch auf der verbindlichen Planungsebene, 

Bebauungsplan, zu beachten. 

 

Zu 4. 

Dieser allgemeine Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

Zu 5. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. Es handelt sich jedoch 

nicht um einen vorhabenbezogenen Bebauungsplan sondern um den 

Flächennutzungsplan. Insofern ist dieser Satz irritierend. Es wird jedoch davon 

ausgegangen, dass keine Einwände bestehen.  

 

Zu 6. 

Die Hinweise für konkrete Vorhaben werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilweise zu berücksichtigen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 7. 

Für eine vorhabenkonkrete Vorbereitung wird erneut Kontakt aufgenommen. 

 

Zu 8. 

Sofern die Gemeinde Maßnahmen vorsieht, wird sie entsprechend Kontakt aufnehmen 

und informieren. 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Hier müsste es heißen, dass Leitungen 

vorhanden sind. Leitungsverläufe wurden bekannt geben. Es wird auf eine Korrektur der 

Stellungnahme verzichtet, weil ohnehin das Verfahren nach § 4 Abs. 2 BauGB nochmals 

durchgeführt werden muss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

Zu 2. 

Die Hinweise sind soweit, wie sie für die Flächennutzungsplanung relevant sind, zu 

beachten. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine grundsätzlichen Bedenken bestehen. 

 

 

Zu 2. 

Der Hinweis zum Wasserwanderrastplatz und den Abstimmungserfordernissen wird 

berücksichtigt und die Begründung ergänzt. 

 

 

 

Zu 3. 

Die Löschwasserproblematik wird im weiteren Verfahren mit dem WSV abgestimmt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 4. 

Die Ableitung anfallenden Oberflächenwassers ist im Bestand bereits geregelt. Für 

zusätzliche Einleitungen wird der Hinweis berücksichtigt. Die Begründung ist zu 

ergänzen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 5. 

Die Anschrift wird berücksichtigt. Dies betrifft nicht das Planverfahren. Deshalb wird der 

Hinweis nur zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Kenntnisse über Fundmittel vorliegen. 

 

 

 

Zu 2. 

Die Hinweise zum Uferbereich und Kampfmittelfunden werden berücksichtigt. Die 

Begründung zum Flächennutzungsplan wird ergänzt. 

 

 

Zu 3. 

Ein allgemeiner Hinweis wird in die Begründung aufgenommen, obwohl davon 

auszugehen ist, dass dies auf der Ebene der verbindlichen Planung zu beachten ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 4. 

Rechtsbezug wird zur Kenntnis genommen. Ein Hinweis auf die Zuständigkeit wird in der 

Begründung berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 

 

 

 

 

Zu 2. 

Auf die Hinweise wird nachfolgend eingegangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

Zu 3. 

Die Bemerkung wird zur Kenntnis genommen. Im verbindlichen Planverfahren oder im 

Bauantragsverfahren sind Abstimmungen zu führen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 4. 

Die allgemeinen Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Einzelvorhaben werden hier 

nicht geplant. Deshalb nur zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 5. 

Für diesen Sachpunkt wurde das Landesamt für Katastrophenschutz beteiligt. Die 

Stellungnahme liegt vor. Entsprechend Hinweisen der Stellungnahme wird zukünftig 

gehandelt. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen vorhanden sind oder geplant sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwendungen bestehen oder erhoben 

werden. 

 

Zu 2. 

Der allgemeine Hinweis zur nachbarschaftlichen Betroffenheit wird zur Kenntnis 

genommen. 

 

Zu 3. 

Diesem Hinweis wird dadurch Folge geleistet, dass eine Beteiligung im weiteren 

Verfahren erfolgt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange berührt sind. 

 

 

Zu 2. 

Die Stellungnahme des Landesamtes liegt gesondert vor und wird gesondert behandelt. 

Siehe dort. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

 Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der Wehrbereichsverwaltung nicht 

berührt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine weiteren Maßnahmen vorgesehen sind. 

 

Zu 3. 

Von der Gemeinde sind keine weiteren Gutachten vorgesehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Festpunkte vorhanden sind. 

 

Zu 2. 

Der Landkreis wurde beteiligt. Hinsichtlich der Lage- und Höhenfestpunkte bzw. 

Anforderungen wurden jedoch keine Hinweise gegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 2. 

Die Gemeinde hat sich mit dem Sachverhalt beschäftigt. Auch im 

Stellungnahmeverfahren für den Bebauungsplan Nr. 14a für das Gebiet Gallentin wurde 

auf die Problematik durch die Forstbehörde hingewiesen. Wald wird im erforderlichen 

Maß, wie es auch die Naturschutzbehörde mit gefordert hat, vom Zugang zum See in 

Gallentin bis zur südlichen Gemeindegrenze dargestellt. Insofern werden die Belange der 

Forst berücksichtigt, Wald entlang des Ufers des Schweriner Sees darzustellen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen.  
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Prüfung wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen und Bedenken geäußert werden 

und keine Planungen eingeleitet wurden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Vollmacht wird zur Kenntnis genommen. 

 

Zu 2. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. 

 

Zu 3. 

Die GDMcom wird am weiteren Aufstellungsverfahren beteiligt. Ansonsten werden die 

Hinweise beachtet. 

 

Zu 4. 

Regionale Ver- und Entsorger wurden beteiligt. Durch die Gemeinde wurden die 

Stellungnahmen der anderen Ver- und Entsorger behandelt.  

 

Zu 5. 

Die Interessenvertretung wird zur Kenntnis genommen und die Rückfrage wird bei Bedarf 

in Anspruch genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen und keine Einwände 

erhoben werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass im Gebiet der Änderungen keine Anlagen 

vorhanden sind. Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen. Zusätzlicher 

Anforderungsumfang für die Prüfung der Umweltbelange ergibt sich für die Gemeinde 

nicht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

 Die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Da Behinderungen 

nicht auftreten, wird die Planung weiter verfolgt. 

 

 

 

 

 

 

Zu 2. 

Die Planunterlagen sind in der erforderlichen Form für das Beteiligungsverfahren 

versendet worden. Auch eine Benennung des Planungsbüros ist eigentlich unerheblich. Es 

ist eine Planung der Gemeinde, die entsprechend vorzutragen ist. In der Begründung zum 

Vorentwurf des Flächennutzungsplanes ist ein Bezug auf den Planverfasser entsprechend 

enthalten. Somit geht dieser Hinweis ins Leere. Die Punkte, die dort genannt sind, 

betreffen 4.3 den Bebauungsplan Nr. 17, bereits rechtskräftig, Ziegenwiese und den 

Bereich 4.6, den Bebauungsplan Nr. 14A, mittlerweile ebenso rechtskräftig. Eine 

umfassendere Darstellung als die gewählte, erscheint auf der Flächennutzungsplanebene 

nicht erforderlich. Der Flächennutzungsplan ist die vorbereitende Planung und muss nur 

die Grundzüge der Entwicklung darstellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nicht zu berücksichtigen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Hinweise des Landebevollmächtigten für Bahnaufsicht werden zur Kenntnis 

genommen. Es handelt sich nur um die Eisenbahnbetriebsanlagen nichtbundeseigener 

Eisenbahnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Ausführungen des Eisenbahnbundesamtes werden zur Kenntnis genommen. Die 

Darstellungen sind zu überarbeiten. Bahnanlagen sind darzustellen. Abstimmungen mit 

der Bahn für das weitere Vorgehen sind erforderlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu berücksichtigen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zur Kenntnis zu nehmen. 
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lfd. 

Nr. 

Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1. 

Die Belange von Frau Bünger werden behandelt. Entsprechend Abstimmung in der 

Gemeindevertretung wird hier die weitere Vorgehensweise gewählt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Beschlussvorschlag wird 

ergänzt, sobald die Entscheidung 

und Empfehlung des 

Bauausschusses unterbreitet 

wurde. 
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